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3. Germania Pontificia
Bd. VIII (Diözese Lüttich): Die Beiträge der 2015 in Aachen veranstalteten 
Tagung sind erschienen.

Bd. XI (Suffragane von Trier): Herr Dr. Joachim Dahlhaus (Eppelheim) 
lässt zur Zeit die Bearbeitung der Diözese Toul ruhen. Der im DA 73 (2017) 
S. 232 durch ein Versehen als erschienen gemeldete Aufsatz ist doch nicht 
erschienen.

Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg): Zur Zeit ruht die Arbeit an diesem 
Band.

Bd. XIII (Regnum et Imperium): Die Arbeit an diesem Band ruht.
Bd. XIV (Supplementum I): Herr Prof. Dr. Rudolf Hiestand (Düsseldorf) 

setzte die Arbeiten am Manuskript fort.

4. Gallia Pontificia (Leitung: Prof. Dr. Rolf Große, Paris)
Am 28. Juni 2018 tagte unter Leitung von Prof. Claudia Zey (Zürich) der 
wissenschaftliche Ausschuß der Gallia Pontificia und verabschiedete das Ar-
beitsprogramm für die beiden kommenden Jahre. Mit dem Erscheinen der von 
Dr. Beate Schilling (München) bearbeiteten Bände zu den Suffraganen von 
Vienne konnte das Unternehmen einen wichtigen Fortschritt vermelden. Das 
Deutsche Historische Institut Paris und die École nationale des chartes werden 
zum Jubiläum der Union académique internationale am 27. und 28. November 
2019 eine Tagung zum Göttinger Papsturkundenwerk veranstalten. 

Papsturkunden in Frankreich
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Herr Robert Friedrich, seit 
dem 1. Februar 2018 wissenschaftlicher Mitarbeiter am DHI Paris, bereitet 
neben seiner Dissertation die aus dem Nachlaß von Dr. Ludwig Falkenstein 
(Aachen) stammenden Papstregesten für die Erzbischöfe von Reims für eine 
Online-Edition vor. ‒ 2. Diözese Paris: Die von Herrn Große für den zehnten 
Band der ‚Papsturkunden in Frankreich‘ bearbeiteten Texte liegen vor und 
sollen im Anschluß an die Regesten von Herrn Falkenstein ebenfalls online 
veröffentlicht werden. ‒ 3. Diözese Langres: Herr Benoît Chauvin (Devecey) 
hofft, den Abschnitt Morimond demnächst abschließen zu können. ‒ 4. Diö-
zese Thérouanne: Dr. Jean-Charles Bédague (Paris) verfasste einen Beitrag zur 
Entwicklung des Grundbesitzes von Saint-Winoc in Bergues und wird sich 
nun den Abteien Saint-Sauveur et Sainte-Rotrude in Andres sowie Saint-Silvin 
in Auchy zuwenden. Die von Herrn Hiestand verfassten ‚Richtlinien für die 
Erstellung von Regestenbänden‘ übertrug er ins Französische.

Gallia Pontificia
I/1: Erzdiözese Besançon: Der Band liegt vor (1998). ‒ I/2: Suffragane von 
Besançon: Die Regesten für die Bistümer Basel und Lausanne (Germania Pon-
tificia II/2) sowie Belley (Abh. Göttingen NF 26) liegen vor. Der Plan, sie in 
einem Band neu herauszugeben, wurde aufgegeben.


